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Nachtrag zur Steinfliegenfauna Brandenburgs
D. BRAASCH, Leipzig

In einer früheren  A rbeit (BRAASCH, 1968) w urde die Frage gestellt, ob 
es sich bei dem Perlodes microcephala-Matevial aus Brandenburg bei 
Ü berprüfung der 9  2 (Eiform!) nicht um Perlodes dispar RMB. handelt. 
Diese V erm utung konnte inzwischen bestätigt w erden: in der norddeut­
schen Tiefebene haben w ir es nur m it einer Perlodes-Art zu tun, näm lich 
Perlodes dispar RMB., w ährend Perlodes microcephala in der DDR eine 
Art der Gebirgs- und V orgebirgsfließwässer ist.
Die bisher üblichen Bestim m ungsm erkm ale (Färbung der Larven, Zeich­
nung der Imagines) erw iesen sich als unzuverlässig, so daß sich in den 
meisten Fällen eine Artdiagnose nach dem von BERTHfiLEMY (1964) 
vorgeschlagenem K riterium  der E igestalt erforderlich macht.
Bei einem  Nachfang an der P lane im  Fläming unterhalb  Raben w urde 
festgestellt, daß hier nicht Leuctra digitata  KPN. (det. nach Larvenfunden, 
BRAASCH, 1968) auftritt, sondern Leuctra fusca  L. (2 <5 <3, 3 9  9 , einige 
Larven, 22. 9. 1972).
Leuctra fusca  ist neu für Brandenburg.
Chloroperla burm eisteri PICT, aus Brandenburg (BRAASCH, 1967) erwies 
sich nach einer interessanten taxonom ischen und nom enklatorischen Be­
trachtung (ZWICK, 1971) als Siphonoperla taurica PICT. 1841, also als 
n e u  fü r die DDR. Diese A rt w urde ehemals aus der Türkei beschrieben 
und w urde von ZHILTZOVA, 1964 nochm als unter dem Namen Chloro- 
perla acuminata  von der K rim  beschrieben. W ährend das Zahnfeld des 
Penissackes bei Siphonoperla taurica  schmal und einzipfelig ist, ist das 
von Siphonoperla burmeisteri breiter und zweizipfelig. Letztere A rt ist 
nach ZWICK, 1972 nur einm al in einem  einzigen Exem plar von H alle (??) 
belegt worden. Es liegt nahe, in noch anthropogen m ehr oder w eniger 
unbeeinflußten Zuflüssen der Saale nach dieser verschollenen A rt zu 
suchen!
Die revidierte und ergänzte Liste der P lecopteren B randenburgs en thält 
nunm ehr folgende 23 A rten:
Taeniopteryx nebulosa, A m phinem ura  standfussi, Protonemura umbrosa, 
Nemoura avicularis, cinerea, cambrica, dubitans, flexuosa, sciurus, Ne- 
murella picteti, Leuctra digitata, fusca, hippopus, nigra, Isogenus nube- 
cula, Isoperla grammatica, obscura, pawlowskii, Perlodes dispar, M artha- 
tnea vitripennis, Siphonoperla taurica, Xanthoperla apicalis, Isoptena  
serricornis.
Sämtliche hier angeführten A rten konnten in neuerer Zeit belegt w erden 
(BRAASCH, 1968, 1969). Einige von früheren  A utoren (SCHIRMER, 1917; 
SCHOENEMUND, 1922) genannte A rten wie verschiedene Brachyptera, 
Protonemura m eyeri u. a. können derzeit nur m it größtem  V orbehalt an­
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gesehen werden. Sie w urden seinerzeit von Fliei?>wässern angegeben, die 
noch heute als „fündige P lecopterenbäche“ in der unbeeinflußten beta- 
mesosaproben W assergüte-Stufe gelten können. Ih r V erschw inden aus 
diesen Bächen ist nur schwer vorzustellen. Eine Verwechslung m it an­
deren Arten erscheint eher möglich.

S u m m a r y
Supplem ent to P lecoptera-fauna of the B randenburg region (GDR)
In Brandenburg there is only one species from  Perlodes: Perlodes dispar 
RMB.
Leuctra fusca  is new for Brandenburg.
Form er data to the occurrence 01 Chloroperla burm eisteri PICT, hence 
are to relate to Siphonoperla taurica PICT. 1841 (Syn. Ch. acuminata 
ZHILTZOVA 1964).
The list of recent stated Plecoptera in B randenburg contains 23 species. 
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